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Telefon 08121-4744-0 
Telefax 08121-4744-55 
Sachbearbeiter: Susanne Felber 
                           Martina Rappold 
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Information zur Durchführung von Veranstaltungen  
ohne oder mit Ausschank von Alkohol 

 
 
Jede Veranstaltung, die ausgerichtet wird und für die Allgemeinheit (auch nach 
vorheriger Anmeldung) zugänglich ist, gilt als öffentliche Vergnügung und muss bei 
der Gemeinde angezeigt werden. Dabei ist es unerheblich wo die Veranstaltung 
durchgeführt wird (z.B. Straßenfest, Privatgrund, Pfarrheim, Räume der OGTS). 
Die Anzeige sollte ca. 6 Wochen vor dem Veranstaltungstermin erfolgen. 
 

Artikel 19 des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes regelt die Veranstaltung von 
Vergnügungen. Nachfolgend ein Auszug daraus. 
 
Wer eine öffentliche Vergnügung veranstalten will, hat das der Gemeinde unter Angabe 
der Art, des Orts und der Zeit der Veranstaltung und der Zahl der zuzulassenden Teilnehmer 
… schriftlich anzuzeigen.“  
 
Was ist eine öffentliche Vergnügung? 
 

1. Öffentlich: 
- allgemein zugänglich (wird beworben) 
- kostenlos oder gegen Eintrittsgeld 
- Veranstaltungen auf öffentlichem Grund und Boden (z.B. Straßenfeste) 
- Veranstaltungen auf Privatgrund aber allgemein zugänglich 
 

2. Vergnügung: 
- Unterhaltung 
- Belustigung 
- Entspannung von Publikum 
 

3. Veranstaltung: 
- unterliegt immer einer Planung und Organisation 
- keine zufällige Menschenmenge 
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Die Anzeige erfolgt mit nachfolgendem Formular. Dieses können Sie entweder vollständig 
ausgefüllt und unterschrieben in den Postkasten der Gemeinde werfen oder gerne auch 
eingescannt per Mail an ewo@anzing.bayern.de senden. 
 

 
 

Das Formular finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Anzing unter: 
Rathaus Bürger Service * Formulare * Gastättenrecht 

 
Sobald uns die Anzeige vorliegt, erhalten Sie Rückmeldung von Seiten der Gemeinde, ob 
eventuell noch weitere Anträge notwendig sind (z.B. Gestattung wg. Alkoholausschank, 
Verwendung von Räumen). 
 
Sind keine weiteren Anträge oder Auflagen notwendig, reicht die Anzeigenbestätigung 
der Gemeinde Anzing aus, um Ihre Veranstaltung durchzuführen. 
 
Was ist eine Gestattung? 
 
Mit „Gestattung“ bezeichnet man die vorübergehende Erlaubnis, Alkohol auszuschenken. 
 
Ein Antrag auf Gestattung ist also dann zusätzlich zur Anzeige einer öffentlichen 
Veranstaltung notwendig, wenn alkoholische Getränke ausgeschenkt werden sollen.  
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Die Beantragung der Gestattung erfolgt mit nachfolgendem Formular. Dieses können Sie 
entweder vollständig ausgefüllt und unterschrieben in den Postkasten der Gemeinde werfen 
oder gerne auch eingescannt per Mail an ewo@anzing.bayern.de senden. 
 

 
 
Das Formular finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Anzing unter: 
Rathaus Bürger Service * Formulare * Gastättenrecht 
 

 
 
Sobald der Antrag bei der Gemeinde vorliegt, erhalten Sie eine Eingangsbestätigung 
zusammen mit Informationsmaterial. 
 
Der Bescheid mit den entsprechenden Auflagen wird per Post übersandt, sobald die 
Vorabprüfung durch die Polizei und das Kreisjugendamt erfolgt ist. 
 
Da sich die Polizei eine Prüffrist einräumt, bitten wir darum, eine öffentliche 
Veranstaltung mit oder ohne notwendige Gestattung möglichst frühzeitig, mind. 6 
Wochen vor dem Veranstaltungstag bei uns anzuzeigen bzw. zu beantragen.   
 
Was ist zusätzlich notwendig? 
 
Egal ob es sich um eine öffentliche Veranstaltung mit oder ohne notwendige Gestattung 
wegen des Ausschanks von Alkohol handelt, ist immer zwingend das Formblatt 
„Ansprechpartner für Fragen des Jugendschutzes“ notwendig. 
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Das Formular finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Anzing unter: 
Rathaus Bürger Service * Formulare * Gastättenrecht 

 
Bitte senden Sie dieses Formular NICHT direkt an das Landratsamt Ebersberg, sondern 
zusammen mit den anderen Unterlagen an die Gemeinde Anzing. Die Weiterleitung an das 
Landratsamt erfolgt dann durch die Gemeinde Anzing.  
 
Zusammenfassung: 

 Jede öffentliche Vergnügung muss angezeigt werden 
 Erfolgt der Ausschank von Alkohol, ist zusätzlich ein Antrag auf Gestattung 

notwendig 
 Das Formular „Ansprechpartner für Fragen des Jugendschutzes“ ist immer 

notwendig, wenn auch Minderjährige die Veranstaltung besuchen 
 Aufgrund der Prüffrist der Polizei und des Jugendamtes bitten wir um Anzeige bzw. 

Antragstellung mind. 6 Wochen vor der Veranstaltung 
 
Abschließend möchte ich darauf hinweisen, dass die Anzeige einer Veranstaltung bzw. die 
Antragstellung einer Gestattung der Sicherheit des Veranstalters dient. Die erteilten 
Bescheide werden nicht nur an die Veranstalter übersandt, sondern auch z.B. an das 
Landratsamt als Aufsichtsbehörde und die Polizei weitergeleitet. Sofern die Auflagen des 
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jeweiligen Bescheides eingehalten werden, ist der Veranstalter somit gegenüber eventuellen 
Beschwerden geschützt.  
 
Sollte jedoch eine öffentliche Veranstaltung durchgeführt werden oder sogar Alkohol ohne 
Gestattung ausgeschenkt werden, droht ein Bußgeld (z.B. bis zu 5.000 Euro bei 
Alkoholausschank ohne Gestattung).   
 
Bitte beachten Sie außerdem, dass für geplante Musikwiedergaben das Aufführungsrecht bei 
der GEMA beantragt werden muss. Die Verantwortung hierfür liegt beim Veranstalter. 
 
Sofern Sie sich also nicht sicher sind, ob bzw. welche Anzeigen oder Beantragungen 
notwendig sind, können Sie sich jederzeit gerne an mich wenden. 
 
Meine Kontaktdaten lauten wie folgt: 
Susanne.felber@anzing.bayern.de 
Tel: 08121-474423 
 
 
 
 
 


